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Blüten, die das Leben treibt
Wer kennt sie nicht? Den kleinen Odermen-
nig, das echte Herzgespann, Heilziest oder 
Wiesen-Pippau? Ach? Die kennt Ihr nicht? 
Dann sagen Euch aber Kuckucks-Lichtnelke 
und Natternkopf etwas? Oder zu-
mindest Hornklee, Färber-Dis-
tel oder Kornblume? Sie alle 
wachsen an Wegrändern und 
auf Wiesen. Oft unbeachtet 
von Vorübergehenden. Und 
kaum mehr zu benennen. 
Denn wer kennt noch die Na-
men der zahlreichen Wiesenblü-
her? Und doch würde ohne sie etwas feh-
len. In unserer Landschaft. In der Farbpalette 
der Schöpfung und ihrem Formenreichtum. 
Ein Ort gefüllten Lebens für Bienen, Falter 
und Käfer. Eine Augenweide für Spaziergän-
ger und Radfahrer.
Auch Jesus öffnet uns den Blick für die Wie-
senblumen. Mal wieder ein Bild aus der 
Natur. Vorher spricht er über die Vögel am 
Himmel. Jetzt sagt er: „Schaut die Lilien auf 
dem Feld an, wie sie wachsen.“ Für Jesus sind 
sie ein Gleichnis. Für Schöpfermacht und 
Sorglosigkeit, für Bewahrung und Beachtung. 
„Seht!“, sagt er: „Diese Blumen arbeiten nicht, 
auch spinnen sie nicht. Und ich sage euch, dass 
auch Salomo in aller seiner Herrlichkeit nicht 
gekleidet gewesen ist wie eine von ihnen. Wenn 
nun Gott das Gras auf dem Feld so kleidet, das 
doch heute steht und morgen in den Ofen ge-
worfen wird: Sollte er das nicht viel mehr für 
euch tun, ihr Kleingläubigen? […] Darum sorgt 
nicht für morgen, denn der morgige Tag wird 

für das Seine sorgen.“

Die Betrachtung der Blumen als Annähe-
rung an Gottes Gedanken für uns? Warum 
eigentlich nicht? Vielleicht fühlen wir uns 

nicht immer direkt wie eine stolze 
und prächtige Lilie. Manchmal 

fühlen wir uns vielleicht eher 
wie ein Gänseblümchen, das 
leicht übersehen wird. Mög-
licherweise erfüllt uns auch 

die träumerische Sehnsucht 
eines Vergissmeinnichts, die 

Siegesgewissheit einer Gladiole, 
die Demut und Zurückhaltung eines Veil-

chens, die Liebe roter Rosen oder die Aus-
dauer und Beharrlichkeit eines Löwenzahns. 
Von tränenden Herzen und Brennnesseln 
will ich gar nicht anfangen, zumal man die 
Reihe endlos fortsetzen könnte.
Aber doch gilt: Jede einzelne dieser Blumen 
ist ein Wunder für sich. Ohne sie würde et-
was fehlen. In unserer Gemeinschaft. In der 
Farbpalette und dem Formenreichtum von 
Gottes Schöpfung. Gott hat sie alle ins Leben 
gerufen. Er kennt jede mit Namen. Und er 
achtet auf sie. Damit sie sich nicht sorgen 
müssen. Und aufblühen können. Denn je-
des noch so kleine Pflänzchen ist ihm wich-
tig. Egal, welche Blüten das Leben manchmal 
treibt.
In diesem Sinne und trotz aller Sorgen: Bleibt 
behütet. Und von Gott gesegnet. 

Ihr/Euer
Pastor Steffen Lahmann
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Blüten
Ein Doppel-Interview mit Floristin Wiebke Behrens (WB) und Pastor Da-
niel Lechler (DL):

Red: Kurze Frage vorab: Wann blühen Sie so 
richtig auf?
Daniel Lechler (DL): Es gibt viele Dinge, die 
mich begeistern! Aber richtig aufblühen kann 
ich, wenn ich Brettspiele erkläre (lacht).
Wiebke Behrens (WB): Ich blühe auf, wenn ich 
mit meinen Kindern oder/und Freunden Zeit 
verbringen kann.
Red: Herr Lechler, welche biblische Passage 
oder Geschichte, in denen Blumen oder Pflan-
zen eine Rolle spielen, liegt Ihnen besonders 
am Herzen?
DL: In Psalm 1 ist die Natur ein gutes Beispiel 
für Gottes Gnade. Die Pflanze braucht das 
Wasser, um zu leben, wir „blühen auf“, wenn 
Gott uns auf unserem Weg begleitet. Auszug 
aus Psalm 1: “ Wohl dem, der (…) hat Lust am 
Gesetz des HERRN und sinnt über seinem Ge-
setz Tag und Nacht! Der ist wie ein Baum, ge-
pflanzt an den Wasserbächen, der seine Frucht 
bringt zu seiner Zeit, und seine Blätter verwel-
ken nicht. Und was er macht, das gerät wohl.“ 
Red: Frau Behrens, was bedeutet es für Sie, 
mit Blumen zu arbeiten? Ist das für Sie mehr 
als nur ein Handwerk?
WB: Der einzige Weg, gute Arbeit zu leisten, 
ist, das zu lieben, was man tut!
Red:  Frau Behrens, wie wählen Sie passende 
Blüten für bestimmte Anlässe oder Feierlich-
keiten aus? Gibt es bestimmte Blüten, die in 
der Kirchen- und Festtagsdekoration eine be-
sondere Rolle spielen?

WB: Meistens fragen wir die Kunden nach 
ihren Lieblingsblumen. Die Lilie zum Beispiel 
ist die Blume der Reinheit, die Pfingstrose 
steht für Geborgenheit und die rote Rose ist 
das Symbol für die Liebe.
Red: Die Weltpolitik treibt gerade „seltsame 
Blüten“. Haben Sie eine Strategie, wie Sie op-
timistisch der Zukunft entgegensehen?
WB: Ich versuche, so gut es geht, immer posi-
tiv zu denken.
DL: Der Glaube leitet uns an hinzuschauen 
und NICHT hinzuschauen. Man muss ein 
gutes Mittelmaß finden. Für die Predigten 
beispielsweise ist es wichtig, zu wissen was 
aktuell passiert. Der Glaube bietet uns an, 
getrost zu bleiben. Bis zu einem gewissen 
Maß kann man die Sorgen auch abgeben.
Red: Herr Lechler, Sie haben vor Kurzem Ihren 
Pastorendienst an Aue und Fuhse angetreten. 
Was braucht es Ihrer Meinung nach, um Ge-
meindeleben zum Blühen zu bringen?
DL: (lacht) Am Blühen zu halten! Ich glaube, 
es sind dazu drei Dinge notwendig. Zum 
einen Menschen, die sich begeistern lassen, 
die sich mit ihren Talenten einbringen möch-
ten. Dann braucht es Verständnis dafür, ge-
nau wie beim Pflanzen und Ernten – dass es 
immer Zyklen gibt: während das Eine brach 
liegt, geht anderswo die Saat auf, anderes 
wächst oder trägt schon Früchte. Das Dritte 
ist das Grundvertrauen darauf, dass Gott 
diesen Garten angelegt hat. Wir können mit 
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Floristin Wiebke Behrens im Gespräch mit Pastor Daniel Lechler, der seit Februar zum 
Kirchengemeinde-Team An Aue und Fuhse gehört. Frau Behrens hat drei Kinder, wohnt 
in Dollbergen und arbeitet als Floristin bei Blumen und Stil in Hänigsen.

gestalten, aber der große Gärtner ist Gott. 
Red: Was sind Ihre Lieblingsblumen und warum? 
WB: Ich habe viele Lieblingsblumen: Freesien 
zum Beispiel duften so wunderschön. Lisiant-
hus haben sehr elegante Blüten, Hortensien, 
weil sie so ein großes Farbspektrum bieten 
und Rosen aufgrund ihrer Blütenform.

DL: Meine Lieblingblüten sind die der Magno-
lie, die gerade vor dem Uetzer Pfarrhaus in 
voller Blüte steht. Ich mache immer wieder 
neue Fotos davon, genau wie Ulrike Elgert, 
unsere Küsterin in Uetze, häufig sogar zeit-
gleich (lacht). 
Red: Vielen Dank für das Gespräch. 

Lisianthus blühende Magnolie, Foto: Ulrike Elgert
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„Kirchentag bedeutet für mich immer volles 
Programm. Viele Menschen kommen zusam-
men, und dieses Mal waren wir als ausrichten-
de Landeskirche voll dabei. Zwischen Jens beim 
Eröffnungsgottesdienst, Abendmahl in der Fuß-
gängerzone, Hochzeitsjubiläum in der Disco, 
Großkonzerten, gestreamtem Abschlussgottes-
dienst und Podien habe ich wieder gemerkt: Die 
Begeisterung für Gott bringt Menschen zusam-
men, lässt sie miteinander respektvoll feiern, 
streiten, lachen und weinen. Deswegen liebe ich 
- bei allem Aufwand – den Kirchentag. Ich freu 
mich jetzt schon auf den nächsten in Düsseldorf.“ 
Daniel Lechler

„Ich fand‘s super krass, vor so vielen Menschen zu sprechen. Und mich hat sehr bewegt, 
dass Applaus aufkam, als es um die Demos gegen Rechts ging, denn: Das macht Mut 
für die Zukunft. Ich bin einfach super dankbar für all die schönen Begegnungen mit 
tollen Menschen, die ich auf dem Kirchentag machen durfte, beim Eröffnungsgodi, im 
Quartier und auch einfach beim Unterwegssein auf dem Kirchentag.“ Jens Krieger-Juhnke

Bianca Bruns

Bianca Bruns

Daniel Lechler

Ankunft am Bahnhof.

Jens Krieger-Juhnke bei der Eröffnungsveranstaltung.Auf dem Messegelände.
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„Für mich ist der Kirchentag ein Ort des spirituellen Auf-
tankens gewesen. Insbesondere bei den großen Gottes-
diensten und beim Abendsegen war es ein bewegendes 
Gefühl, mit so vielen Menschen zusammenzustehen, die 
an Gott glauben. Dieses Gemeinschaftsgefühl fand ich 
großartig. Die Vielfalt der Angebote des Kirchentages hat 
mir nochmal deutlich gemacht, wie unterschiedlich Men-
schen ihrem Glauben Ausdruck geben und was alles „in 
Kirche“ möglich ist.“ Christiane Edler

„Kirchentag(e) für mich: Trotz überfüllter 
S-Bahnen gelassen gelöst-lächelnde Ge-
sichter erblicken und freudig-gespannt 
im wartenden Pulk im Abendsegen aufat-
men. Sich mit Tausenden Christen vereint 
wissen und ganz individuell in Gottes Hän-
den getragen fühlen. Ein Stück Himmel in 
den Alltagsinseln hinüberretten und ihm 
so entgegenwachsen.“ Bianca Bruns

Ulrike Elgert

Ulrike Elgert

Manfred Silling

Ulrike Elgert

Der Posaunenchor beim Eröffnungsgottesdienst.

gestreamter Abschlussgottesdienst im KIZ „Stadt mit Herz.“

Ökumenische Bibelarbeit auf dem Weg
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co
le 

Grabowski (43), Katensen

Ich blühe auf, wenn ... ich sehe, dass unsere Tochter 
einfach dazugehören darf und Inklusion ganz selbstver-
ständlich gelebt wird. 
Ich gehe ein, wenn ...  andere sich nur von Äußerlich-
keiten leiten lassen und dabei vergessen, was Mensch-

lichkeit ist. 

Henriette Röhner (10), Dollbergen

Ich blühe auf, wenn ... ich mit meiner Familie und 
meinen Freunden zusammen bin und wenn ich 

Reiten gehen kann.
Ich gehe ein, wenn ...  die Menschen um mich 

herum sich streiten.

Li
na

 B
au

mgarten (40), Hänigsen

Ich blühe auf, wenn ... ich Zeit mit meiner Familie, 
meinen Freunden und meinen Kollegen verbringe.
Das sind einfach so tolle und wertvolle Menschen, 
die mir immer wieder so gut tun.
 Ich gehe ein, wenn ... keine Harmonie um mich 

herum herrscht. Es ist, als wenn mir jemand lebens-
wichtige Nährstoffe entzieht

Martin Lauber (67), Hänigsen

   Ich blühe auf, wenn ... ich mit kühlem Fahrtwind und Sonne 
im Gesicht neben meiner Frau durch Wald und Wiesen radle.
 Ich gehe ein, wenn ... Termine und Pflichten das Leichte zu 

ersticken drohen.
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ans-Heinrich Wöllenstein (59), U

etze

Ich blühe auf, wenn ... nach der dunklen Jahreszeit
der Frühling anbricht. Im 1. Mose 8,22 steht: 

„Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, 
Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht“ – das 

gibt mir Gewissheit, dass es immer wieder Frühling wird!  
 

Ich gehe ein, wenn ...  ich das viele Böse in der Welt sehe, das 
von den Menschen verursacht wird. Im Römer 12,21 steht: „Lass 

dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem“ – das gibt Hoffnung!  

Werbung

druck
punkt
langer

DRUCK
VOR ORT

IHR

PARTNER

info@druckpunkt-langer.de
Tel. 05173-922353



10 | Adieu, Pastor Steffen Lahmann

Ein Fest für Steffen Lahmann 
Abschied unter Gottes Segen

Heraklit von Ephesus, einem antiken griechi-
schen Philosophen, wird ein Spruch zuge-
schrieben, der sich immer wieder bewahrhei-
tet: Das einzig Sichere ist die Veränderung. 
Mal ist Veränderung gut, manchmal nehmen 
wir sie einfach nur so hin. Und dann gibt es 
die Momente der Veränderung, die uns mit 
Trauer erfüllen, oder uns zumindest sehr 
schwerfallen. Einer dieser Momente steht 
am 22. Juni an. Im Rahmen eines Festgottes-
dienstes in der St. Petri Kirche Hänigsen ver-
abschieden wir Pastor Steffen Lahman aus 
seinem Dienst in unserer Kirchengemeinde.

Dass wir für seine berufliche Veränderung 
alles Gute und vor allem Gottes Segen wün-
schen, ist klar. Gleichzeitig wird uns auch be-
wusst, was und wen wir verlieren. Das ist Teil 
der Würdigung und des Dankes bei jedem 
Abschied.
Pastor Lahmann war (und ist, trotz der an-
stehenden Veränderung) zutiefst mit der 
Kirchengemeinde verbunden, vor allem in 
den Dörfern seines Pfarrbezirkes. Das hat

er auf vielfältige Weise sichtbar und spür-
bar gemacht, durch seine Zugewandtheit 
zu einzelnen Menschen, durch seine Einge-
bundenheit in dörfliche Strukturen, durch 
seine Verbindlichkeit in verschiedensten Ko-

operationen, wie z.B. mit Vereinen und der 
Grundschule vor Ort.
In der Zusammenarbeit mit Haupt- und 
Ehrenamtlichen war er stets ein zuverlässi-
ges, sorgfältiges, aber auch mit Humor und 
großem Ideenreichtum gesegnetes Gegen-
über. Er überzeugte auch dort mit seiner 
Zugewandtheit, seiner Kollegialität.
Gewiss könnten wir all das mit vielen Beispie-
len aus unseren vielfältigen Begegnungen 
lebendig erzählen. Deshalb laden wir Sie und 
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Euch herzlich zum Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Empfang im Haus der Begegnung 
am 22. Juni um 17:00 Uhr ein! Dort wird es 
Gelegenheit geben, Pastor Lahmann offiziell 
wie auch persönlich gute Worte und Segens-
wünsche mit auf den Weg zu geben und für 
all sein gutes Tun zu danken!

Im Namen des Kirchenvorstands
Pastor Dr. Tibor Attila Anca

Vorsitzender des Kirchenvorstands
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Dorfzentrum St. Nicolai Obershagen
Sie suchen einen Ort für:
eine Familienfeier mit bis zu 50 
Personen, ein Konzert mit 90 
Zuschauern, eine Konferenz, Tagung, 
Schulung, Ausstellung oder einen Kurs?
Hier ist die perfekte Location!
Zum Mietumfang gehören eine Küche 
(inkl. Geschirr, Besteck und Gläsern), 
WCs und ein großes Außengelände. 
Je nach Art der Veranstaltung können 
Sie Stuhlreihen oder Tischgruppen 
aufbauen.

Kontakt: 
Christine Marris Tel. 05147 8594

Viele kreative Köpfe und helfende Hände sind 
nötig, bis jede Ausgabe der Uferseiten in den 
Briefkästen unserer Gemeindemitglieder an-
kommt. Für unser Redaktionsteam suchen 
wir ab sofort Unterstützung insbesondere 
aus den Ortschaften Hänigsen, Obershagen 
und Uetze. Aber auch Menschen aus ande-

Unterstützung im Redaktionsteam  
Mein rechter, rechter Platz ist frei…

ren Orten sind herzlich willkommen, mit uns 
gemeinsam Ideen für die Uferseiten zu ent-
wickeln, Texte zu schreiben oder zu über-
arbeiten, Fotos zu machen oder Korrektur 
zu lesen. Wer mitmachen möchte, kann 
sich gern in einem unserer Büros melden. 
                                         Das Redaktionsteam
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Nach 20 Jahren im Kirchenkreis Gifhorn pa-
cke ich nun die (geistlichen) Koffer und starte 
im Juli in ein neues Kapitel: Ich darf als Dia-
konin in der Kirchengemeinde An Aue und 
Fuhse arbeiten, als Elternzeitvertretung in 
der Kinder-, Jugend- und Konfi-Arbeit. Und 
ich freue mich riesig auf diese Zeit! 

Geboren bin ich im wunderschönen Wend-
land, studiert habe ich in Hannover an der 
Ev. Fachhochschule – und inzwischen lebe 
ich im beschaulichen, aber dennoch zentral 
gelegenen Päse mit Haus, Hund und drei 
wunderbaren, fast erwachsenen Kindern. 
Mein Alltag war viele Jahre lang bunt und 
lebendig – der Flur voll von Materialbestel-
lungen für das nächste Schulprojekt, der 
Garten voller Konfis, die mit meinen Kindern 
befreundet waren - und ich mochte das. 

Aber jetzt darf und will ich neue Wege gehen 
– mit Neugier, einem offenen Herzen und 
zum allerersten Mal mit einem Diensthandy.
Ganz fremd ist mir die neue Gemeinde 
übrigens nicht: Ich habe hier schon oft ein-
gekauft, das Zwiebelfest mitgefeiert, sogar 
eine Weile im Chor mitgesungen – und mei-
ne Ärztin hat hier ihre Praxis. Jetzt darf ich 
also nicht nur kommen, sondern eine Weile 
bleiben und mich mit meinen Gaben und 
meiner Leidenschaft in eure sympathische 
und aktive Gemeinde einbringen.

Michaela Herrmann 
Willkommmen an Bord

Als Diakonin mit Leib und Seele liebe ich es, 
mit jungen Menschen unterwegs zu sein – im 
Glauben, im Zweifel, im Alltag und auf Frei-
zeiten. Ich bin gespannt, was wir gemeinsam 
erleben – in Gruppen, beim Kochen, Spielen, 
Singen, Diskutieren, in Jugendgottesdiens-
ten, in Projekten und spontanen Begegnun-
gen.

Ich bringe viel Erfahrung mit, aber vor allem: 
offene Ohren, ein warmes Herz und Humor. 
Denn: Glaube darf tief und ernst sein – aber 
bitte nicht verkrampft! Gott gibt Freiheit. Da-
für möchte ich einstehen.

Ich freu mich auf euch – vielleicht ja bei der 
Einschulung, beim nächsten Jugendgottes-
dienst, im JuMaK oder einfach zwischen Ge-
müse und Käse im Supermarkt. 

Herzlichst,  
Eure Michaela Herrmann, 

Diakonin
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Die Orgel gilt als Königin unter den Instru-
menten! Hat sie doch die Fähigkeit, als zar-
te Einzelstimme zu erklingen oder aber die 
Stimmgewalt eines gesamten Orchesters 
abzubilden. Wie in vielen Kirchen dient die 
Orgel auch in unserer Kirche in Uetze als 
Wegbereiterin in die spirituelle Welt: Sie 
begleitet Gottesdienste und erklingt bei 
verschiedenen Konzerten. Dabei besticht 
die Johannes der Täufer-Kirche durch ihre 
bemerkenswerte Akustik. Für alle Interes-
sierten, aber auch in Verbindung zum Or-
gelbauworkshop, bietet Kirchenkreiskantor 
Martin Burzeya-Wille aus Burgdorf eine etwa 
60 minütige Führung an. Hier vermittelt er 
einen gleichermaßen fachkundigen, unter-
haltsamen und klangvollen Einblick. Dabei 
führt er in die Geschichte der Orgel ein, 
erklärt Bau, Funktionsweise sowie Beson-
derheiten dieses vielfältigen Instrumentes 

Orgelführung
Klang und Funktion der Orgel in der Uetzer Kirche

und gibt Klangbeispiele. Zudem steht Herr 
Burzeya-Wille für Fragen rund um die Orgel 
zur Verfügung, z.B. „Wie viele Pfeifen gibt es 
und was würde passieren, wenn man sie 
alle gleichzeitig spielt?“ „Muss man eine Or-
gel eigentlich stimmen und wie lange würde 
das dauern?“ „Welchen Unterschied gibt es 
eigentlich zu einem Klavier?“ „Kommen die 
Füße über das Pedal immer zum Einsatz?“ 
Die Orgel aus dem Jahr 1868 mit dem neu-
gotischen Orgelprospekt verfügt über zwei 
Manuale und 28 Register.

 
Die Orgelführung ist kostenfrei. 

Treffpunkt:   
Johannes der Täufer-Kirche in Uetze 
Sonntag, 21. September, 16:30 Uhr
Anmeldung: www.kirche-aue-fuh-
se.de, kg.auefuhse@evlka.de oder 
05173 / 922 727 
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Gemeinsam eine echte Orgel bauen: Das 
ist mit der Doe-Orgel (niederländisch für 
»Selbstbau-Orgel«) möglich. 
Die Doe-Orgel besteht aus 127 Einzelteilen. 
In etwa 1 ½ Stunden steckt man den Rahmen 
zusammen, montiert Tasten, die Windlade 
sowie das Gebläse und stellt die Pfeifen in 
den Pfeifenstock. Beim Zusammenbauen 
erschließt sich auf sehr anschauliche Weise 
die Funktion einer Orgel. Wer Lust hat, kann 
das zusammengebaute, fertige Instrument 
natürlich auch ausprobieren: Entweder beim 
Spielen der Orgel oder beim Betätigen des 
handbetriebenen Blasebalgs! Dabei begeis-
tert diese Orgel Menschen aller Altersgrup-
pen: Das macht nicht nur Kindern Spaß, auch 
Bastel- und Technikfreunde können mit eige-
nen Händen eine Orgel bauen und damit die 
Funktionsweise einer mechanischen Orgel 

verstehen. Der Orgelbauworkshop wird von 
Martin Dietterle, Kantor in Hannover, gelei-
tet. Ort: KiZ (Gemeindehaus) Uetze

 
Teilnehmen kann jeder, auch Familien sind 
herzlich willkommen. Der Orgelworkshop ist 
auf maximal 15 Teilnehmende beschränkt 
und wird zu 50% vom Kirchenkreis Burgdorf 
und zu 50% von unserer Kirchengemeinde 
finanziert. Er ist somit kostenfrei.
In Verbindung mit dem Orgelworkshop bie-
tet die Kirchengemeinde an Aue und Fuhse 
eine Orgelführung in der „Johannes-der-Täu-
fer Kirche“ in Uetze an.                                 

        Gisa Fricke-Stellfeldt

Technik trifft Musik: Orgelbauworkshop
Selbst zum Orgelbauer werden!

Freitag, 19. September, 16:30 Uhr 
Anmeldung über die Homepage: 
www.kirche-aue-fuhse.de 
kg.auefuhse@evlka.de oder  
05173 / 922 727 
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Die Veranstaltung findet am Sonnabend, 21. 
Juni von 14-17:30 Uhr in und um die St.-Pe-
tri-Kirche, Dorfstraße 9, im Lehrter Ortsteil 
Steinwedel statt. 

„Wir wollen Menschen jeglichen Alters zum 
Singen animieren und das auf vielen ver-
schiedenen Ebenen: niederschwellig, expe-
rimentell, verspielt und anspruchsvoll“, sagt 
Kirchenkreiskantor Martin Burzeya-Wille 
stellvertretend für das Organisationsteam. 
Mehr als 80 Teilnehmende werden erwar-
tet. Folgende vier Workshops wird es an dem 
Nachmittag geben: 
1. Gospelmusik (Jan Meyer, Gospelreferent 
der Landeskirche Hannovers): In lockerer At-
mosphäre werden gut arrangierte Gospel-
songs einstudiert. Das mehrstimmige Singen 
und die schwungvolle Klavierbegleitung ga-
rantieren ein ansprechendes Klangerlebnis. 
2. Liedertankstelle (Pastor Thorsten Lei-
ßer): In diesem Workshop wird der leichte Zu-
gang zum Singen ermöglicht. Kraftvolle und 
ruhige Lieder unter mitreißender Gitarrenbe-
gleitung regen zum sofortigen Mitsingen an. 
3. Mehrstimmige Klangimprovisationen 
(Kirchenkreiskantor Burzeya-Wille): Alle, die 
sich und ihre Stimme schon mal ausprobie-
ren wollten, sind hier richtig. 
Die Kirche wird als Klangraum genutzt, in 
dem sich die Stimmen fantasievoll und un-
erwartet zu einem Soundexperiment ver-
binden.  

Workshopnachmittag
„Einfach mal singen“

4. Singen im Zirkuszelt für Kinder und 
Familien (Diakonin Wanda Gödeke und 
Kantorin Birgit Queißner): Kinder und auch 
deren Eltern können im bunten Zirkuszelt 
auf spielerische Weise die Welt der Musik 
erkunden.
Um 16 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen für 
alle Teilnehmenden. Diakonin Birgit Hornig 
bietet in dieser Zeit ein Spieleparadies für 
Kinder an. 
Zum Abschluss gehen alle auf Wanderschaft 
und präsentieren ihre Stimmkunst in der 
Kirche. Hier bringen auch die Gruppen eine 
Kostprobe ihrer Workshop-Ergebnisse zu Ge-
hör. Die Teilnahme am Workshopnachmittag 
ist kostenlos. Um eine Spede zur Deckung 
der Kosten wird gebeten. 
Der Sprengel Hannover der Ev.-luth. Lan-
deskirche Hannovers fördert das Projekt. 
Der Workshopnachmittag beginnt um 14 
Uhr und endet mit einem Reisesegen durch 
Superintendentin Sabine Preuschoff um 
17.30 Uhr. 

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich an bis zum
6. Juni unter: https://www.formulare-
e.de/f/einfach-mal-singen
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In unseren Gottesdiensten 
Neue Monatslieder erklingen

Der Ausschuss für Gottesdienste und Mu-
sik hat folgende Lieder aus den FreiTönen 
als Monatslieder ausgewählt: 

Juni: „Atme in uns“ 
Juli: „Schenke mir Gott ein hörendes Herz“ 
August: „Du siehst mich“

Samstag, 07. Juni, 18 Uhr  

Mozartrequiem 
BRUTAL VOKAL
Reservierungen unter:
reservierung@brutalvokal.de 
Karten auch an der Abendkasse
Konzerteinführung: 17:30 Uhr
Einlass: 17:00 Uhr

Johannes der Täufer Kirche Uetze

Samstag, 28. Juni, 19 Uhr 

Summer Night Musik 
Chorange

Unsere diesjährige Summer Night Musik 
steht unter dem Thema Musical. 
Wir bieten Bekanntes, Bewährtes, 
Neues und Verborgenes aus den letzten 
100 Jahren.
Der Eintritt ist frei, 
über Spenden freuen wir uns.

Johannes der Täufer Kirche Uetze

Samstag, 30. August 18 Uhr
Chor der Kirchengemeinde Eltze / Ohof

VOCANTI
Alles ist möglich mit Musik 

Der Chor nimmt die Zuhörer mit auf eine Suche nach den verloren-
gegangenen Zauberklängen der Musik.

Johannes der Täufer Kirche Uetze

Herzliche Einladung
Konzerte in der Gemeinde



18 |18 | Werbeseite

Ihr STARKER Partner
Jetzt auch für Photovoltaik

Tel. 05147 / 7502
hausmann-bedachungen.de

Installationen Hausgeräte

Reparaturen Elektroheizungen
Lichttechnik Materialverkauf

SAT-Anlagen Klimaanlagen

Photovoltaik E-Check

Daten- und Netzwerktechnik

Installationen Hausgeräte

Reparaturen Elektroheizungen
Lichttechnik Materialverkauf

SAT-Anlagen Klimaanlagen

Photovoltaik E-Check

Daten- und Netzwerktechnik

Installationen
Reparaturen
Lichttechnik
SAT-Anlagen
Photovoltaik
Daten- und Netzwerktechnik

Hausgeräte
Elektroheizungen
Materialverkauf
Klimaanlagen
E-Check

VD Elektrik
Elektromeister 

Jörg van Ditzhuyzen

Burgdorfer Straße 85-89 · 31311 Uetze
Tel. (0 51 73) 92 21 44 · www.vdelektrik-uetze.de
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Geschäftsstelle Frederik Gellermann
Zum Bahnhof  1 · 31311 Uetze (Dedenhausen)

Telefon 05173 922046
info.gellermann@mecklenburgische.com 
frederik-gellermann.mecklenburgische.de

Für die Sicherheit unserer Kunden machen 
wir uns seit Jahren stark. Unser Partner, die 

Mecklenburgische Ver sicherungsgruppe, 
verfügt über mehr als 225 Jahre Erfahrung und 
bietet Ihnen eine umfangreiche Produkt palette.  

Lassen Sie sich beraten. Immer für Sie da – 
persönlich und nah.

Immer für Sie da –
persönlich und nah!



| 21Aus den Orten

Ein Blick hinter die Kulissen 
Kirchenführung

Am Samstag, den 21. Juni, bietet Herbert 
Kaiser eine Kirchenführung um und in der 
Johannes der Täufer-Kirche Uetze an.
Es gibt viel Spannendes und Interessantes 
zu sehen und hören. 
Treffpunkt: 14:00 Uhr am Gedenkstein vor 
der Kirche.

Jubiläumskonfirmationen 2025 
Adressen gesucht!

Die Jubiläumskonfirmation unserer Kirchen-
gemeinde An Aue und Fuhse werden wir am 
Sonntag, den 31. August um 10:30 Uhr in 
Hänigsen feiern!
Dafür bitten wir Sie um Mithilfe bei der Er-
mittlung der Adressdaten der Konfirman-
denInnen der Jahrgänge 1975, 1965, 1960, 
1955, 1950 und 1945. 
Sollten Sie selbst in diesen Jahren in Uet-
ze, Hänigsen, Obershagen, Altmerdingsen, 
Katensen, Dollbergen oder Schwüblingsen 
konfirmiert worden sein oder die Kontakt-
daten von Jubilaren für uns haben, dann 
melden Sie sich gern zu den Öffnungszeiten 
in unseren Pfarrbüros oder per E-Mail an 
kg.auefuhse@evlka.de. 

Alle Jubilare, deren Kontaktdaten uns vorlie-
gen, erhalten eine persönliche Einladung mit 
den entsprechenden Informationen. Wenn 
Sie auch zum Jubiläumsjahrgang gehören, an 

einem anderen Ort konfirmiert wurden, Ihre 
Jubiläumskonfirmation aber gern in unserer 
Kirchengemeinde feiern wollen, dann sind 
auch Sie herzlich eingeladen, sich über das 
Büro anzumelden. Herzlichen Dank für Ihre 
Mithilfe!

Büro Uetze: Tel. 05173-922727 
Montags 10:00-12:00 Uhr

Donnerstags 10:00-12:00 Uhr und
18:00-19:00 Uhr

Büro Hänigsen: Tel. 05147-229
Mittwochs 10:00-12:00 Uhr 

Büro Dollbergen: Tel. 05177-922144 
Dienstags 16:00-18:00 Uhr

Donnerstags 10:00-11:30 Uhr

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
An Aue und Fuhse
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FREIBAD-GOTTESDIENST
mit Taufen
musikalische Begleitung: 
Posaunenchor

Sonntag 
3. August 2025, 10.30 Uhr
Naturerlebnisbad Uetze, Bodestraße 11
-> anschließend Ka�ee und Kuchen am Pool-Café
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SONNTAG 10. August
 19:00 Uhr

Freibad-Gottesdienst
EVENT

im Freibad Hänigsen Am Fließgraben 32
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Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde An Aue und Fuhse gratuliert allen Konfirmierten sehr herzlich und wünscht Gottes reichen Segen!

© Veronique Dickmann

© Veronique Dickmann
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Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde An Aue und Fuhse gratuliert allen Konfirmierten sehr herzlich und wünscht Gottes reichen Segen!

© Veronique Dickmann

© Veronique Dickmann

© Lena Schöning

© Lena Schöning
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

01.06.
Exaudi

10:30 Uhr Hänigsen Pastorin Behler

13.06.
Freitag

18:00 Uhr Uetze 
Jugendgottesdienst

JuMaK

08.06.
Pfingstsonntag

10:30 Uhr Uetze 
mit Taufe

Pastor Dr. Anca

09.06.
Pfingstmontag

10:30 Uhr Dollbergen Pastor Dr. Anca

22.06.
1. So. nach 

Trinitatis

17:00 Uhr Hänigsen 
Verabschiedung S. Lahmann

Superintendentin Preuschoff

28.06.
Samstag

10:00 Uhr Hänigsen, HdB  
Kindergottesdienst

KiGo-Team

29.06.
2. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Obershagen
Tauffest outdoor mit Posau-
nenchor

Pastorin Behler
Pastor Dr. Anca

06.07.
3. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Uetze 
Sommerkirche

Pastor Lechler

20.07.
5. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Hänigsen
Sommerkirche

Pastorin Neuenfeldt

27.07.
6. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Dollbergen
Sommerkirche

03.08.
7. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Uetze - Freibad
Freibadgottesdienst mit 
Posaunenchor und Taufen

Pastor Lechler

10.08.
8. So. nach 

Trinitatis

19:00 Uhr Hänigsen - Freibad
Freibadgottesdienst mit 
Posaunenchor

Pastor Lechler

Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

15.06. 
Trinitatis

10:30 Uhr Uetze- Schützenplatz
Zeltgottesdienst zum Schüt-
zenfest mit Posaunenchor

Pastor Lechler

10:30 Uhr Dollbergen - Gemeindehaus
Kindergottesdienst

KiGo-Team

13.07.
4. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Obershagen- Schützenplatz
Zeltgottesdienst zum Schüt-
zenfest

Pastorin Mahler

10:30 Uhr Obershagen 
Sommerkirche
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

31.08.
10. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Hänigsen  
Jubiläumskonfirmation in 
Hänigsen

Pastor Lechler

29.08.
Freitag

18:00 Uhr Uetze 
Jugendgottesdienst

JuMaK

17.08. 
9. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Hänigsen
Zeltgottesdienst zum Schüt-
zenfest Hänigsen

Pastorin Behler

10:30 Uhr Wackerwinkel  
Plattdeutscher Gottesdienst

Traugott Wrede

14:00 Uhr Schwüblingsen  
Taufgottesdienst

Pastor Dr. Anca

16.08.
Samstag

9:00 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus  
Gottesdienst zum Schulan-
fang

Pastor Dr. Anca

9:00 Uhr Hänigsen 
Gottesdienst zum Schulan-
fang

Pastorin Behler

9:40 Uhr Hänigsen
Gottesdienst zum Schulan-
fang

Pastorin Behler

15.08.
Freitag

18:00 Uhr Uetze Gottesdienst zum 
Schulanfang

Pastor Lechler

24.08.
10. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Dollbergen
mit Taufe

Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Obershagen Pastor Dr. Anca

Den diesjährigen Erntedankgottesdienst 
feiern wir am 28.09.2025 um 15:00 Uhr auf 
dem Hof Fricke, Meierhofstr. 5 in Schwü-
blingsen.  Wir freuen uns auf einen bunten 
Gottesdienst in rustikalem Hofambiente und 
mit musikalischer Begleitung u.a. durch den 
Posaunenchor.  Im Anschluss gibt es lustige 

Kinderaktionen und es öffnet das „Hofcafé“. 
Für die Kaffeetafel werden noch Kuchen- 
und Tortenspenden gesucht. Wir würden 
uns sehr über Ihre Rückmeldungen bis zum 
10. August in einem unserer Büros oder di-
rekt bei Claudia Fricke, unter 05175- 932383 
freuen. 

Erntedank 
Wer macht mit?

Jetzt schon vormerken!
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PPllaattttddeeuuttsscchheerr  GGootttteessddiieennsstt  
iinn

WWaacckkeerrwwiinnkkeell  
iimm  ZZwweeiissttäännddeerrhhaauuss
SSoonnnnttaagg,,  1177..  AAuugguusstt

1100..3300  UUhhrr

HHeeiimmaattbbuunndd  UUeettzzee

PPllaattttddüüüüttsscchh iinn  ddee  KKaarrkk

15.6.202515.6.2025
Gottesdienst

Auf dem Festplatz anlässlich des 
Volks-und Schützenfestes Uetze

Ö k u m e n i s c h e r  

10.30 Uhr10.30 Uhr

Juleica 2025
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Du bist dieses Jahr in der Kirchengemeinde 
An Aue und Fuhse konfirmiert worden und 
hast Lust auf Evangelische Jugend?
Dann haben wir genau das Richtige für dich!
Am 20. August um 18:30 Uhr möchten wir 
euch im Jugendmitarbeitendenkreis der Kir-
chengemeinde willkommen heißen! Dafür 
treffen wir uns am KiZ (Kirchstraße 7) und 
werden gemeinsam mit euch grillen. Für 
Bratwürste und Salate sorgen wir - falls ihr 
anderes Grillgut haben möchtet, bringt es 
euch bitte selbst mit. Anmelden könnt ihr 
euch unter: link.evju-uetze.de/welcome25 
oder über den QR-Code. Der JuMaK trifft sich 
jede Woche Mittwoch um 18:00 Uhr in den 

Jugendräumen zum Spielen, Singen, Essen, 
Quatschen, Vorbereiten  uvm. Auch bei den 
regulären Treffen seid ihr herzlich willkom-
men. Bei Fragen schreibt uns gerne auf Insta 
oder wendet euch an die Kontaktpersonen 
hinten im Heft. Wir freuen uns auf euch!
Euer JuMaK

Herzliche Einladung 
Gemeinsames JuMaK-Grillen

Diesen Sommer noch nichts vor? Zu Redakti-
onsschluss gibt es noch ein paar Plätze für die 
Sommerfreizeit vom 05. - 16. Juli nach L‘Esca-
la in Spanien. Du darfst Dich freuen auf: Einen 
Campingplatz mit Strandlage, gutes Essen, 
zwei Ausflüge und eine tolle Gemeinschaft. 
Das Team gestaltet die 12 Tage mit einem 
spaßigen und abwechslungsreichen Pro-
gramm für Dich rund um Leben und Glau-
ben. Die Freizeit kostet 570 € pro Person. 
Hast Du Lust, dann meld Dich doch gerne 
über den QR Code an! 

Jens Krieger-Juhnke,
Luke Duwe und Team 

Sommerfreizeit für 14-17 Jährige 
Auf nach Spanien

Die Evangelische Jugend bietet ab Dezember 
einen neuen „ambulanten“ JuLeiCa-Kurs an. 
Die Ausbildung beginnt mit einem Block-Wo-
chenende vom 05. bis 07. Dezember 2025 in 
Holle bei Hildesheim. Weitere Module sind 
fünf Abendtermine zwischen Januar und 
April, ein weiteres Wochenende am 07./08. 
Februar 2026 in Burgdorf sowie ein Jugend-
gottesdienst am 10. Mai 2026 als feierlicher 
Abschluss.  Weitere Informationen und An-
meldung beim Kirchenkreisjugenddienst auf 
www.kjd-burgdorf.de oder bei Kreisjugend-
wartin Dagmar Stoeber: 

dagmar.stoeber@evlka.de 
Tel.: 05136 88 89 31

ab Dezember 
Neuer Juleica-Kurs

Juleica 2025
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Dass kirchliche Fördervereine in Zeiten knap-
per werdender Geldzuweisungen immer 
wichtiger werden, um die kirchliche Arbeit 
am Ort zu unterstützen, ist schon lange kein 
Geheimnis mehr.
Dass kirchliche Fördervereine bei aller Sach-
lichkeit, die ihre Aufgabe mit sich bringt, 
auch zu kulinarischen und fröhlichen An-
lässen zusammentreten, spricht sich erst 
langsam herum.
Einen Eindruck davon, wie das aussieht, 
können Mitglieder und Interessierte im Juni 
gleich zweimal bekommen.

Kulinarisches Kirchen Kino am 13. Juni
Wenn ein interessanter Film und gutes Essen 
zusammenkommen, ist es wieder soweit: 
Der Förderverein lädt zum „Kulinarischen 
Kirchen Kino“ ein.
Am Freitag, den 13. Juni, ab 19 Uhr darf im 
Haus der Begegnung (An der Kirche 2, Hä-
nigsen) wieder geschaut und geschlemmt 
werden. „Gezeigt wird ein Film, der in 
Frankreich spielt, dessen Titel wir aber noch 
nicht verraten“, kündigt der stellvertre-
tende Vorsitzende Matthias Oppermann 
an. „Und wie in den vergangenen Jahren 
werden wieder landestypische Kleinigkei-
ten angeboten, dazu auch der eine oder 
andere gute Tropfen aus Frankreich“, er-
gänzt der Vorsitzende Dirk Anderson. Der 
Eintritt ist frei, Spenden für die Arbeit des 
Fördervereins werden erbeten. Für eine 

Sachlich, kulinarisch und französisch
Der Förderverein Kirche Hänigsen-Obershagen e.V. lädt ein

bessere Planung erbittet der Förderverein 
zudem eine Anmeldung bis zum 08. Juni 
bei Dirk Anderson unter Tel: 05147/8415. 
 
Jahreshauptversammlung am 28. Juni
Über das Kulinarische Kirchen Kino, weitere 
Veranstaltungen und v.a. über abgeschlos-
sene und neu zu beginnende Projekte und 
Maßnahmen wird auch auf der Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins Kirche Hä-
nigsen-Obershagen e.V. berichtet.
Die Versammlung beginnt am Samstag, den 
28. Juni, um 17 Uhr, im Haus der Begegnung 
(Hänigsen). „Selbstverständlich würden wir 
uns sehr freuen, zu diesem Anlass auch Neu-
mitglieder begrüßen zu dürfen“, sagt Dirk 
Anderson. Weitere Informationen dazu und 
Aufnahmeformulare sind über Dirk Ander-
son zu beziehen. 
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Ein Leseschrank für Obershagen 
Lesen verbindet

Werbung

Das Geben und Nehmen ist in Obershagen ge-
lebte Philosophie. Was passt da besser in die 
Ortsmitte als ein öffentlicher Bücherschrank?  
Wer mag, kann sich an den Büchern bedie-
nen, sie nach dem Lesen zurückstellen oder 
andere Bücher hineinstellen - der Bücher-
schrank lebt vom Konzept des Teilens.
Besonders an diesem Schrank ist darüber 
hinaus, dass es ein eigenes Fach für Kinder- 
und Jugendbücher gibt. 
Für die Fertigstellung und Wartung hat sich 
ein kleines Team aus Aktivkreismitgliedern 
und Ortsansässigen gefunden, die gemein-
sam an der Umsetzung gearbeitet haben. 
Ein großer Dank geht an die Gemeide Uetze 
und den Ortsrat für einen unkomplizierten 

und reibungslosen Ablauf sowie den Mai-
baumverein, der den Schrank und das ganze 
Projekt aus Einnahmen des Maibaumfests 
gesponsert hat. Ein Bücherschrank von allen 
für alle - seien Sie ganz herzlich eingeladen, 
von nun an am Werner-Hübner-Platz zu stö-
bern, zu lesen und zu verweilen!
Fragen und Anregungen zum Bücherschrank 
können gerne per Mail geschickt werden an: 
buecherschrank.obershagen@web.de

Weitere Aktionen des Aktivkreises:
Dorfflohmarkt am 14. Juni von 10-14 Uhr
Es gibt Kaffee, Kuchen, Bratwurst und Kalt-
getränke rund um das Dorfzentrum St. 
Nicolai. Kinder können ihre Ware auf dem 
Gelände kostenlos auf Decken anbieten. 
Wer Interesse an einem Stand auf dem Ge-
lände rund um das Dorfzentrum hat oder 
weitere Informationen braucht, kann eine 
Anfrage an: ak-obershagen@freenet.de 
stellen. Der Flohmarkt erstreckt sich über 
den gesamten Ort Obershagen.

Achtung Terminänderung:
Die „Sause am Turm“ findet 

 am 9. August statt.



 

Fr. 15.08. 2025, 18:00 Uhr in Uetze in der Kirche 

Sa. 16.08. 2025,   9:00 Uhr in Dollbergen  

                                                    am Gemeindehaus 
 

Sa. 16.08.2025,    9:00 Uhr in Hänigsen in der Kirche 
            9:40 Uhr in Hänigsen in der Kirche 



Blüten und Blätter pressen
In der Frühlings- und Sommerzeit entfaltet jetzt eine Blütenpracht nach 
der anderen ihre Schönheit. Das ist die beste Gelegenheit, um Blüten 
und Blätter zu pressen. Es dauert ein bis zwei Wochen, bis die Blüten 
oder Blätter richtig trocken sind, aber das Warten hat sich dann gelohnt! 
Was du brauchst: 
- ein dickes, altes Buch 
- recht flache Blüten und Blätter (unten siehst du ein paar Vorschläge) 
- eine Schere

Veilchen

Efeu

Margarite

Mohnblume

Geranie

Kornblume

HortensieAhorn

Rätseln.Wissen.Basteln.Herstellen.Spielen. © www.GemeindebriefDruckerei.de
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Seit August 2023 lädt die Kirchengemeinde 
An Aue und Fuhse unter dem Titel „Dem 
Glauben auf der Spur“ zu offenen Ge-
sprächsabenden ein, bei denen Glaubens- 
und Lebensfragen ehrlich, persönlich und 
kontrovers diskutiert werden.

Den Auftakt machte am 22. August 2023 
das Thema „Warum bin ich eigentlich noch 
in der Kirche?“ Im Schatten des Uetzer Kirch-
turms kamen fünf Frauen und fünf Männer 
zusammen, um offen über ihre Erfahrungen 
mit Kirche und Glauben zu sprechen. Dabei 
zeigte sich, wie sehr die Vorstellung einer 
weltumspannenden, tief verwurzelten Ge-
meinschaft Menschen tragen kann – selbst 
bei aller Kritik an kirchlichen Strukturen.

In den darauffolgenden Gesprächsabenden 
wurden weitere spannende Themen bewegt:
•	 Was kommt eigentlich nach dem Tod?
•	 ...da habe ich gespürt, es gibt mehr!
•	 Hat mein Leben einen Sinn?
•	 Menschen brauchen Gemeinschaft! – 

Was brauche ich?
•	 Finde ich in der Kirche Zuversicht?
•	 Vergeben und vergessen? – Verzeihen 

– Alte Wunden heilen und neue Wege 
öffnen (mit Beteiligung des Burgdorfer 
Facharztes Wolfgang Schunk)

•	 Wenn uns etwas Gutes widerfährt...

Bei dieser letzten Veranstaltung am 03. April 
2025 stand ein bewusster Perspektiv-wech-
sel im Mittelpunkt: Statt auf die alltäglichen 
schlechten Nachrichten zu schauen, suchten 
die Teilnehmenden nach Momenten des Ge-
lingens, der Hoffnung und der Dankbarkeit 
– und erlebten gemeinsam, dass das Gute oft 
näher ist, als es auf den ersten Blick scheint.

Und wir machen weiter! Schon jetzt laden 
wir herzlich ein zur nächsten Veranstaltung 
am Donnerstag, 19. Juni 2025, 19:30 Uhr, im 
Gemeindehaus in Uetze, Kirchstraße 7. Das 
Thema wird noch bekanntgegeben – aber 
eines ist sicher: Es lohnt sich, dabei zu sein! 
Alle Interessierten sind willkommen – mit 
und ohne Kirchenzugehörigkeit, mit vielen 
Fragen oder einfach mit Lust auf Austausch 
und neue Perspektiven.

Bleiben Sie gespannt – und kommen Sie 
vorbei! Wir freuen uns auf Sie und den Aus-
tausch mit Ihnen!

Dem Glauben auf der Spur
Rückblick und Ausblick

Gesprächskreis 

Dem Glauben 
auf der Spur



Zusammen is(s)t man weniger allein…  
Gemeinsames Weihnachtsessen am 25. Dezember

Ist denn schon wieder Weihnachten? Nein, 
noch nicht. Aber wir wollen vorbereitet sein!
„Wir“ das ist der Diakonie-Ausschuss unse-
rer Kirchengemeinde. Und am 25. Dezember 
laden wir ganz herzlich zum gemeinsamen 
Weihnachtsessen ins Haus der Begegnung 
nach Hänigsen ein, damit niemand alleine 
bleiben muss. 
Dazu mehr im nächsten Gemeindebrief…

Schon jetzt aber suchen wir Unterstützerin-
nen und Unterstützer für dieses besondere 
Vorhaben. Wenn Sie Teil unseres Teams wer-
den möchten und Freude daran haben, das 
gemeinsame Weihnachtsessen am 25. De-
zember mit zu organisieren, melden Sie sich 
ab sofort bei Daniela Leider (daniela.boese@
web.de). Wir freuen uns auf Ihre Mitwirkung 
und Teilnahme!

Daniela Leider, Diakonie-Ausschuss

Sanierung hat begonnen  
Schwüblingser Kirche macht sich hübsch

Endlich ist es soweit, die Sanierungsarbeiten 
an der denkmalgeschützten Schwüblingser 
Christus-Kirche haben begonnen. Die kleine 
Fachwerkkirche ist derzeit komplett einge-
rüstet, damit die beauftragten Handwerker 
sicher alle anstehenden Arbeiten durchfüh-
ren können. Das Fachwerk wird an verschie-
denen Stellen fachgerecht ausgebessert 
und anschließend neu gestrichen, ebenso 
die Fenster, die Tür und der Glockenturm. 
Wir danken dem Kirchenkreis Burgdorfer 
Land und allen, die durch ihre großzügigen 
Spenden diese Sanierung möglich gemacht 
haben. Begleitet wird die Maßnahme vom 
Amt für Bau- und Kunstpflege Celle. Sicher 
wird unser Kleinod zur diesjährigen Sommer-
kirche und zur Festrede beim Schwüblingser 
Schützenfest in neuem Glanz erstrahlen.
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Osterfrühstück in Uetze - Nach einer stimmungsvollen Osternacht trafen sich viele 
Gottesdienstbesucher im KiZ um gemeinsam das Osterfrühstück zu genießen.

Osternacht in Uetze.

36 |36 |36 |36 | Rückblick36 |

Der Weltgebetstag wurde in diesem Jahr von den Cook Inseln inspiriert: Im 
Gemeindehaus Dollbergen kam tropisches Inselfeeling auf, als die Ukulele-Gruppe fröhliche 
Melodien erklingen ließ.

Osternacht in Hänigsen - die dunkle Kirche wird im Angedenken an Jesu Auferstehung am 
Ende des Gottesdienstes von Kerzen erhellt.

Gründonnerstag - Tischabendmahl in Dollbergen
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Osternacht in Uetze.

Aktivkreis Obershagen oraganisiert Müllsammelaktion in der 
Obershagener Feldmark- Kaum zu glauben, was dabei zusammen-
kommt ....

| 37Rückblick | 37| 37

Gründonnerstag - Tischabendmahl in Dollbergen

In netter Runde: Rund 40 Erwachsene und Kinder stärken sich nach 
der Aktion bei schönstem Frühlingswetter am Grill vor dem Dorfzentrum.
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Ihr starker Partner 
rund um Immobilien

Röscher Bau: 

· Baudienstleistungen

· Bauunternehmen

· Bausachverständiger

Röscher Bau Baustoffe:

· Baustoffe

· Werkzeuge

· Fachseminare und    
  Anwendungstechnik

Röscher Bau: 

· Immobilienmakler

· professionelle 
Wertermittlung

Inh. Herr Michele Röscher

Michele Röscher 
Windmühlenstr. 36 • 31311 Uetze/Hänigsen

Tel: 05147/978398 • info@roescherbau.de
www.roescherbau.de



 » Mensch sein &
Mensch bleiben dürfen «

www.landhaus-storchennest.de

Wir bieten Bewohnern

• Täglich 24 Stunden fachliche und quali zierte   
 Versorgung und Betreuung

• Die Möglichkeit der individuellen Raum-
 gestaltung für jeden einzelnen Bewohner

• Beschäftigung wie in der Tagesp ege geschildert,   
 ebenso das Angebot der Einzelbetreuung

• Nutzung, Bewirtschaftung und Spaziergänge in   
 unserem Therapiegarten

Tagesp egestätte und P egeheim

Landhaus am Strochenest GbR
Nordmannstraße 6
31311 Uetze

Fon (0 51 73) 6 90 52 - 0
Fax (0 51 73) 6 90 52 -19
info@landhaus-storchennest.de

Sie  nden uns in Uetze ganz einfach:

Wenn Sie aus Burgdorf in den Ort kommen, sehen Sie am 
Ende der Straße schon das Storchennest in der Nähe des 
Kirchturms in die Höhe ragen.

Gegenüber dem Turm mit dem Storchennest  nden Sie 
unsere Einrichtungen. 

Kontakt

Ute Heth-Bornat
Leitung

Heidi Marigo
PDL

Ihre Ansprechpartner:
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Tagespflegestätte & Pflegeheim
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Regine Doms (links) und Ursula Bauermeister von der 
Uetzer Tafel nehmen die Spenden des Gelben Hauses von 
Beate Kurzbach (Mitte) entgegen.

Vernetzung für den guten Zweck
Das Gelbe Haus unterstützt die Uetzer Tafel

Das Team vom Gelben Haus unterstützt re-
gelmäßig die Uetzer Tafel. Wir richten uns 
dabei nach aktuellen Bedarfen. Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Tafel teilen uns 
mit, was gerade dringend benötigt wird. So 
haben wir vor einiger Zeit helfen können, 
eine größere Menge an Käse und Brot zur 
Verfügung zu stellen. Zu Ostern haben wir 
Osterhasen und kleine Tüten mit Schoko-
eiern an die Tafel gegeben, da auch viele Fa-
milien mit Kindern von dort versorgt werden. 
Wir haben uns gefreut, die wichtige Arbeit 
der Uetzer Tafel auf diese Art unterstützen 
zu können.

Vom 03. bis zum 24. Juli bleibt das Gelbe 
Haus geschlossen, da machen wir Sommer-
urlaub.

Wir laden schon jetzt ein zum Hofcafé am 
26. Juli und erwarten Sie mit ganz besonde-
ren Angeboten.

Dank vieler eingegangener Spenden aus den 
letzten Jahren, konnte der erste Teilabschnitt 
des Wegebaues auf dem Friedhof Uetze fer-
tiggestellt werden. Für die Arbeiten an den 
anderen beiden Teilabschnitten sammeln 
wir weiterhin Spenden und erhoffen uns ein 
zügiges Fortschreiten der Baumaßnahme. 

Gerald Wietfeld

Friedhof Uetze
Unterwegs auf neuen Wegen

Ulrike Elgert
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An vielen Orten unserer Kirchengemeinde 
engagieren sich Menschen in der Arbeit mit 
Seniorinnen und Senioren. Meistens wer-
den regelmäßige Nachmittage angeboten 
oder eine gemeinsame Geburtstagsfeier 
organisiert. Seit dem letzten Jahr haben 
wir gemeinsame Veranstaltungen und An-
gebote, damit in jeder Altersgruppe sicht-
bar wird: Wir sind eine Kirchengemeinde 
in vielen Orten! Auch in diesem Jahr finden 
weitere gemeinsam durchgeführte Angebo-
te, zu denen sich Menschen aus allen Orten 
anmelden können, statt.

Für den 25. Juni laden wir ganz herzlich zu 
einem gemeinsamen Grillfest nach Dollber-
gen ein. Um 15:00 Uhr freuen wir uns auf 
Leckeres vom Grill und gute Musik am Ge-
meindehaus, Fuhsestr. 19 in Dollbergen. 
Für Schatten, sollte es sehr heiß und sonnig 
werden, sorgen wir, ebenso wie für weitere 
Überraschungen!

Zwar sind die Pegelstände unserer Flüsse 
gegenwärtig eher niedrig, wir hoffen aber, 
dass sich das ändert und unsere Planung 
aufgeht. Denn für alle, die gerne eine Fluss-
schifffahrt unternehmen möchten, haben 
wir eine Allerfahrt am 24. September ge-
plant. Hin- und Rückreise erfolgt mit einem 
Reisebus. Aktuell ermitteln wir gerade die 
Preise. 

Die Voranmeldung für diese Angebote er-
folgt über das Gemeindebüro Dollbergen 
unter 05177-922144 oder per E-Mail an 
kg.auefuhse@evlka.de. Bitte melden Sie 
sich für das Grillfest möglichst bis zum 
16. Juni und für die Schifffahrt bis zum 4. 
August.

Im Oktober beginnt schon langsam die 
dunkle Jahreszeit. Wärme und Lebensfreu-
de wird am 1. Oktober die Band Die Oldie 
Boys verbreiten: Ab 15:00 Uhr wird im Ge-
meindehaus Uetze (KiZ) die Musik früherer 
Zeiten (Rock’n’Roll, Blues, Schlager) erklin-
gen. Mit eingängigen, bekannten Melodien 
und Texten werden uns die Oldie Boys be-
geistern. 

Die Anmeldung für dieses Angebot erfolgt 
über das Gemeindebüro Uetze bis zum 15. 
September unter 05173-922727 oder per 
E-Mail an kg.auefuhse@evlka.de.

Für alle Angebote gilt: Wir bitten dringend 
um eine Anmeldung, damit wir alles ent-
sprechend planen können!

Pastor Dr. Tibor Attila Anca

Ein besonderer Fokus auf Seniorinnen und Senioren  
Grillen, Schifffahrt und die Oldie Boys
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Ein beruhigendes Gefühl alles 
geregelt zu haben.
Mit der Bestattungsvorsorge.

Bestattungskosten können in Deutschland je nach Art der Bestattung und 
persönlicher Vorstellung sehr teuer werden. Mit der Bestattungsvorsorge 
übernehmen Sie Verantwortung und sorgen schon heute für eine würdevolle 
Bestattung vor, ohne dass Ihre Hinterbliebenen finanziell belastet werden. Sie 
erhalten lebenslangen Versicherungsschutz, eine garantierte Todesfallleistung 
und der Abschluss erfolgt ohne Gesundheitsfragen.

Gerne berate ich Sie persönlich.

Versicherungsbüro Andrea Schmidt-Schernich
Burgdorfer Str. 7 · 31311 Uetze 
Telefon 05173 240563
andrea.schmidt-schernich@wuerttembergische.de

erhalten lebenslangen Versicherungsschutz, eine garantierte Todesfallleistung 
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Ein Fest für das Ehrenamt  
Mehr als nur Worte

vielen Ehrenamtlichen eine entsprechende 
Rückmeldung bekommen, dass die Gruß-
karten unpersönlich seien. Wir haben uns 
dieser Kritik angenommen und uns für eine 
andere Lösung der Würdigung und des Dan-
kes entschieden: 2023 haben wir ein schönes 
und großes Ehrenamtsfest ausgerichtet, mit 
Musik, gutem Essen und der Möglichkeit für 
einen lebendigen Austausch. Diese Tradition 
wollen wir weiterführen und haben uns vor-
genommen, dieses Fest, zu dem wir unsere 
Ehrenamtlichen einladen, alle zwei Jahre fest 
einzuplanen.

Dieses Jahr ist ein Fest aufgrund der anste-
henden Veränderungen in der Kirchenge-
meinde nicht mehr möglich. Deshalb freuen 
wir uns auf das kommende Fest 2026!

Der Kirchenvorstand

29. Juni	  	 10:30 Uhr	 Tauffest in Obershagen  
03. August 	 10:30 Uhr	 Freidbadgottesdienst Uetze mit Taufen
10. August 	 19:00 Uhr	 Freibadgottesdienst Hänigsen mit Taufen
17. August	 14:00 Uhr	 Taufgottesdienst Schwüblingsen
06. September	 14:00 Uhr	 Taufgottesdienst Dollbergen
04. Oktober	 14:00 Uhr	 Taufgottedienst Hänigsen

Taufgottesdienste im zweiten Halbjahr 2025

Gottes Geschenk: Taufe

Worte können wohltuend sein. Besonders, 
wenn sie persönlich überbracht werden, 
können sie eine große Kraft entwickeln. 
Auch schriftliche Worte können wohltuend 
sein, sie können Wertschätzung vermitteln, 
besonders zu wichtigen Anlässen wie Ge-
burtstagen.
Aus diesem Grund haben wir in der Kirchen-
gemeinde vor einigen Jahren entschieden, 
allen Ehrenamtlichen eine Geburtstagskar-
te zu schicken. Wir sind sehr dankbar dafür, 
dass sich so viele Ehrenamtliche in den ver-
schiedensten Bereichen engagieren. Doch 
durch die große Anzahl Ehrenamtlicher ist 
es unmöglich, die Geburtstagsgrüße wirklich 
persönlich und ansprechend zu gestalten, 
immer mit der passenden Unterschrift der 
jeweiligen Pastorin, des jeweiligen Pastors.
Über mehrere Monate hinweg haben wir von 
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Vertrauen Sie beim Thema 
Immobilie dem regionalen 
Marktführer.
Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie,  
erstklassige Beratung und ausge- 
zeichneter Service! Profitieren Sie  
von unseren Immobilienprofis.

bIhr Ansprechpartner:	
	 Cord Fricke 
 Telefon 0511 3000-3932 
 cord.fricke@sparkasse-hannover.de

 ImmobilienCenter Burgdorf 
 Marktstraße 21 | 31303 Burgdorf

Werbung

Der 80. Geburtstag. Die Diamantene Hoch-
zeit. Verwandte und Freunde kommen. Der 
Ortsbürgermeister. Und die Pastorin? Der 
Pastor? Gerne feiern wir Ihr Ehejubiläum 
oder besonderen Geburtstag mit Ihnen. 
Wenn Sie uns mit einem Vorlauf von 3-4 
Wochen Bescheid sagen, können wir besser 
planen und verbindliche Zusagen machen. 
Melden Sie sich gerne in unseren Gemeinde-
büros. Wir freuen uns auf die Feier bei Ihnen.

Pastor Tibor Anca, Pastor Daniel Lechler, 
Pastorin Christine Behler, Pastorin Stefanie 
Neuenfeld

Geburtstage und Ehejubiläen
Besuch der Pastoren
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getauft wurden

| 45

ihr Ehejubiläen feierten

Anders als Taufen, Trauungen 

und Bestattungen gelten 

Ehejubiläen nicht per se als 

öffentliche kirchliche Anlässe. 

Wenn Sie die Veröffent-

lichung Ihrer Daten zum Ehe-

jubiläum im Gemeindebrief 

nicht wünschen, teilen Sie 

dies bitte vor dem Redak-

tionsschluss des Gemeinde-

briefes dem Kirchenbüro mit.

kirchlich getraut wurden

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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Telefon 0172-54 27 654

Freundlicher Service durch die 
BestattungsFinanz der ADELTA FINANZ.AG

Mitglied im Bund 
Deutscher Bestatter

Partner der Dt. Bestattungsvorsorge Treuhand AG 
und des Kuratorium Deutsche Bestattungskultur

Tag & Nacht erreichbar: 05173 - 924 98 81 0172-54 27 654
31311 Uetze • Schmiedestraße 2 • info@bestattungsinstitut-am-thielenplatz.de
www.bestattungsinstitut-am-thielenplatz.de

Tag & Nacht erreichbar: 05147 - 979 77 30
31311 Hänigsen • Windmühlenstraße 38 • info@bestattungen-haenigsen.de
www.bestattungen-haenigsen.de

Erd-, Feuer-, See- und      FriedWald®-Bestattungen • Überführungen
Trauerkreis unter fachkundiger Begleitung • Erledigung aller Formalitäten 
Bestattungsvorsorge, Tag- u. Nachtservice • Eigener Verabschiedungsraum (Uetze)

Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 01.05.2025.

Verstorben sind

Werbung

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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Henighuser Str. 2 a 
31311 Uetze (OT Hänigsen) 
 

info@bestattungen-krebs.de 
 

Tag und Nacht unter 
05147 - 8088 erreichbar 
 

Best a t tungstradit ion seit  über 75 Jahren 
 

Wir beraten Sie gerne und kostenlos, selbstverständlich auch bei 
Ihnen zu Hause. Bestattungen im gesamten Gemeindegebiet und 
natürlich auch außerhalb. 

 

Erd-, Feuer-, See-, Friedwald- und anonyme Bestattungen 
Bestattungsvorsorge sowie Erledigung aller Formalitäten 

 

Mitglied im Bund Deutscher Bestatter 
Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG 

Verstorben sind

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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Kinder & Jugend:
Krabbelgruppe Dollbergen: 	 Freitags, 9:30 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
				    Marie-Christin Hennigs
				    marie.hennigs@web.de				  
Kindergottesdienst Dollbergen:	 Karin Rentz, Tel. 05177 985212
Kindergottesdienst Hänigsen:	 Anne Bode, Tel. 0171 3672814
KirchenKids Obershagen:		  Stephanie Reinhardt, Tel. 0176 701 968 56
Teenkreis Dollbergen:		  jeden 2. Freitag, 17:30-19:00 Uhr Gemeindeh. Dollbergen 
				    Dana Tiedau-Smolny, danatiedau@gmx.de
Jugendmitarbeiterkreis Uetze:	 Mittwoch, 18 Uhr, in den Jugendräumen 
				     Jens-Krieger-Juhnke, Sophie Schulz 
				    vorstand@evju-auefuhse.de
Christliche Pfadfinder Uetze :	 Luke Duwe, 
				    stammesfuehrung@stammgraf-von-zindendorf.de 

Familien & Erwachsene:
Theatergruppe: 			   Antje Dombrowski, Tel. 05147 8993, 
				    Termine nach Absprache
Frauenfrühstück Hänigsen:	 Gisela Schlecht, Tel. 05147 979 550
Spieleabend Obershagen:		 2. Montag im Monat, 16 Uhr, Sportheim
				    Ilse Schecker, Tel. 05147 378
Patchworkgruppe Dollbergen:	 Dienstag, 15 Uhr, Termine n. Absprache, Gemeindehaus 	
				    Dollbergen, Brigitte Weidtmann, Tel. 05177 419
Frauenkreis Obershagen:		  Mittwoch (14tägig), 19 Uhr, Dorfzentrum St. Nicolai
				    Christa Hartmann, Tel. 05147 37 
Kochen im Kirchturm ( für Männer) 1. Mittwoch im Monat, 18:30 Uhr Dorfzentrum
				    St. Nicolai, Jonny Hartjen, Tel. 0177 8552861 
Aktivkreis Obershagen:		  Christa Hoppe, Tel. 0175 3496516
Frauenzeit:		    	 Karin Rentz, Tel. 05177 985212 
				    Anke Oyen, Tel. 0174 9706071
Dem Glauben auf der Spur:       	 Ulrich Bode, post@klapbo.de
         		                                   Pastorin Behler, christine.behler@evlka.de   
Klönen am Mittag Obershagen	 Donnerstag, 12 Uhr Dorfzentrum St. Nicolai, 
				    Christa Hoppe 
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Kirchenmusik:
Gospelchor Hänigsen:		  Donnerstag, 19:30 – 21 Uhr, HdB, Luisa Nedde,
				    luisanedde@outlook.de
Kantorei Uetze:			   Mittwoch, 19:30 Uhr , Gemeindehaus Uetze (KiZ)
				    Fernando Fuentealba, mansillafuentealba@gmail.com
Posaunenchor:	 		  Mittwoch, 19:30 Uhr, HdB
				    Johannes Müller, jojo.g.mueller@web.de
Ukulele-Gruppe Dollbergen:	 Freitag, 16:00 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen 
				    Kirchenbüro, Tel. 05177-92214

Ältere Generation:
Seniorenkreis Hänigsen:		  3. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, HdB
				    Kerstin Geloneck, Tel. 05147 73 43	
Seniorenkreis Uetze:		  im Kirchenbüro nachfragen, KiZ		   
Seniorenkreis Dollbergen:		 jeden 2. Mittwoch, 15 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
				    Heike Beschke, 05177 1528
Seniorenkreis Schwüblingsen:	 1. Dienstag im Monat, 15 Uhr, Alte Schule Schwüb-	
				    lingsen – Doris Kobbe, Tel. 05175 1550
Seniorenkreis Obershagen:	 1. Mittwoch, 15 Uhr, Dorfzentrum St. Nicolai
				    Christa Hartmann, Tel. 05147 379	 	
Besuchsdienst Uetze:		  Kirchenbüro, Tel. 05173 922727 	

Rat & Hilfe:
Blaues Kreuz Hänigsen:		  Matthias Oppermann, Tel. 0178 6011 032	
LernRaum Uetze:			  Susan Feher, Tel. 0176 62167 117	
Gelbes Haus Hänigsen:		  Stephanie Theiner, Tel. 05147 9749 846	
Schuldnerberatung:		  Diakonieverband, Tel. 05136 897 310	
FREUNDESKREIS Selbsthilfegruppe	 Montag, 19 Uhr, Pfarrhaus Uetze
für Suchtkranke und Angehörige: 	 Frank Zimmermann, Tel.: 0179-5485500

Fördervereine:
       „Kirche gestalten - 		  Michael Hustedt 
Gebäude erhalten“ (Uetze)	 DE86 2519 0001 0578 9214 00
				    VOHA DE 2HXXX	 Hannoversche Volksbank
      Förderverein ev.-luth. 		  Dirk Anderson, Tel. 05147 8415
Kirche Hänigsen-Obershagen	 DE42 2519 0001 0601 4712 00
				    VOHA DE 2HXXX	 Hannoversche Volksbank



Diakonieverband Hannover-Land (www.dv-hl.de)
     Schillerslager Str. 8, 31303 Burgdorf, Tel: 05136 89730
     Terminvereinbarungen: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr (Termine ggf. auch vor Ort)
     Offene Sprechstunde ohne Anmeldung: Do 16.00-18.00 Uhr
Ambulanter Hospizdienst: Hospizdienst.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897311
Kurenberatung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897320
Schuldnerberatung: schuldnerberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897315
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 8973-10/-19
Soziale Beratung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897320
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention: suchtberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897330
Familien-, Paar- und Lebensberatung: Tel: 0511 723804, www.lebensberatung-langenhagen.de
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110 111 (kostenlos)
Spendenkonto Kirchengemeinde An Aue und Fuhse: IBAN:  DE13 5206 0410 0000 0060 76 
Verwendungszweck:	 KG 1051, Name des Spenders und Spende für …
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Homepage:  
www.kirche-aue-fuhse.de

E-Mail:  
kg.auefuhse@evlka.de

Mobil: 0151 58728656

Tel. 05132 504 5860 

Tel. 05147 254

Mobil: 0170 7409 116

Mobil: 0151 15272013

Pastor Daniel Lechler 
daniel.lechler@evlka.de 
 
Pastor Dr. Tibor Attila Anca 
tibor.anca@evlka.de

Pastor Steffen Lahmann
steffen.lahmann@evlka.de

Pastorin Christine Behler 
christine.behler@evlka.de.  
 
Pastorin Stefanie Neuenfeldt 
stefanie.neuenfeldt@evlka.de

Michaela Herrmann	  
michaela.herrmann@evlka.de

Pfarramt I (Uetze)

Pfarramt II
(Altmerdingsen, Doll-
bergen, Katensen, 
Schwüblingsen)

Pfarramt III
(Hänigsen, Obershagen)

Pastorinnen 
(ohne Pfarrbezirk)

Diakonin
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Verantwortlich für die Anzeigen: Die Redaktion

Redaktion: Tibor Anca, Simone Bürger, Ulrike Elgert, 
Kerstin Geloneck, Uwe Hoffmann, Steffen Lahmann, 
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Auflage: 8500 Exemplare
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Pfarrbüro Dollbergen
(u. Friedhofsverw.)

Pfarrbüro Hänigsen

Pfarrbüro Uetze
(u. Friedhofsverw.)

Küsterin Dollbergen

Küsterin Hänigsen

Küsterin Altmerdingsen

Küsterin Obershagen

Küsterin Uetze
und Katensen

Britta Weidtmann
Fuhsestr. 19, 31311 Dollbergen
Di 16.00–18.00 Uhr
Do 10.00–11.30 Uhr

Petra Zeuschner
An der Kirche 2, 31311 Hänigsen
Mi 10.00–12.00 Uhr

Sandra Littmann
Kirchstraße 7, 31311 Uetze
Mo 10.00–12.00 Uhr
Do 10.00–12.00 u.18.00–19.00 Uhr

Pfarrbüro Dollbergen

Kerstin Geloneck

Sabine Müller

Christine Marris

Ulrike Elgert

Tel. 05177 922 144

Tel. 05147 229

Tel. 05173 922 727

Tel. 05177 922 144

Tel. 05147 7343 
ab 16 Uhr

Tel. 05147 979 456

Tel. 05147 8594

Tel. 01515 8387839



Alle Gottesdienste beginnen um 10:30 Uhr. Im Anschluss laden wir 
bei Snacks und Getränken ein zu Gesprächen und Begegnungen.

Sommergottesdienste an Aue und Fuhse

06. Juli • Johannes der Täufer-Kirche Uetze

„Desperate Housewives“- Betrug (Salomonisches Urteil)

13. Juli • Dorfzentrum St. Nicolai Obershagen

„In aller Freundschaft“ - Freundschaft (David und Jonathan)

20. Juli • St. Petri-Kirche Hänigsen

„Die Schwarzwaldklinik“- Heilen (Lk 13 - Heilung der gekrümmten Frau am Sabbat)

27. Juli • Erlöser Kirche Dollbergen

„Casablanca“ - Liebe (Hoheslied der Liebe)

Beziehungen
CCIINNEEMMAA


